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vor, weil er zum Theil dieselben Nachrichten wie die Fasten 
schon in glatterer und abgerundeterer Form brachte, welche 
sich besser zur unmittelbaren Aufnahme in die Erzählung 
schickte. Nach den Annalen selbst sind jedoch die Kämpfe 
zwischen Theoderich und Odovachar bei ihm erzählt, welche 
Marcellin in wenigen Worten zusammenfasst1)· Etwas neues 
lässt sich für die Restitution der Fasten aus ihm nicht ge­
winnen; was bei ihm neu zu sein scheint, ist nicht aus den 
Fasten genommen, wie der Satz ‘Sed frustra laborat (Odoa- 
cer), quia cuncta Italia dominum jam dicebat Theodericum’, 
oder es ist durch Missverständniss entstanden2). Was Jor­
danis in Cap. 46 und 45 über italische Dinge sagt, stammt 
zum grössten Theil aus Marcellin: doch ist nach den raven­
natischen Annalen Entthronung und Flucht des Nepos, Er­
hebung des Kaisers Augustulus erzählt. Er sagt dort: 
‘Nepos fugit Dalmatias . . . ubi jam Glycerins dudum im­
perator episcopatum Salonitanum habebat’ und in der Chro­
nik: ‘Nepos . . . Glycerium ab imperio expellens in Salona 
Dalmatiae episcopum facit’. Er ist der einzige Benutzer der 
Annalen, welcher angiebt, dass Glycerins Bischof von Salona 
wurde. Paulus3) sagt zwar dasselbe, kann es aber und wird 
es aus Jordanis’ Chronik genommen haben. Die anderen Ab­
leitungen, wie Marcellin, Chronik von 641, Anon. Valesianus 
sagen nur ‘factus est episcopus’ oder eine ähnliche Wendung, 
ohne den Bischofssitz anzugeben. Andere Ableitungen, so 
namentlich Anon. Cusp. und Cassiodor wissen gar nichts von 
der Bischofsweihe. Der Bischofssitz war danach schwerlich 
in den Fasten angegeben4). Eine andere Notiz in demselben 
Capitel des Jordanis ‘ultro recessit Placentiam (sc. Avitus), 
ibique episcopus est ordinatus’ ist dagegen wahrscheinlich aus 
den Fasten genommen, nur fallt es dabei auf, dass Jordanis 
den Fehler begeht, Avitus vor Olybrius, also im Jahre 472 
regieren zu lassen, während er 455 erhoben und 456 abgesetzt 
wurde. Wenn Jordanis in demselben Capitel sagt: ‘Majoria­
nus . . dum contra Alanos, qui Gallias infestabant, movisset 
procinctum, Dertona juxta fluvium Ira cognomento occiditur, 
so ist der Nachsatz aus Marcellin genommen; dass Majorian 
gegen die Alanen in Gallien gefochten oder doch zu fechten

1) Cap. 57 ed. Closs p. 196. 2) Waitz 1. c. 3) Hist. Rom.
lib. XVI: (Licerium) apud Salonas Dalmatiarum urbem episcopum ordi­
navit. 4) Dagegen nennt ihn Joannes Ant. fr. 209, §. 3 und hat die 
Nachricht doch wahrscheinlich aus Priscus. Demselben Autor kann 
Cassiodor sie entnommen haben; aus seiner Gothengeschichte ist sie in 
Jordanis’ Auszug, daraus wiederum in seine Weltchronik übergegangen 
— alles nur als möglich hingestellt. 


